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Jugend im Landtag 2016 diskutiert über kostenlosen                            

Nachhilfeunterricht, ein neues Schulfach „praktisches Leben“ und       

Mindestlohn für Minderjährige  

 

Am kommenden Wochenende (25. bis 27. November) übernimmt Schleswig-Holsteins     

Jugend zum 30. Mal die Geschäfte im Kieler Landeshaus. 100 Schüler und Auszubildende 

im Alter von 16 bis 21 Jahren reisen aus dem ganzen Land an, um sich zu Jugend im     

Landtag zu treffen. Auf Einladung von Landtagspräsident Klaus Schlie diskutieren und    

beschließen sie Forderungen an die „echten“ Politiker. 

Ganz vorne auf der 55 Punkte starken Tagesordnung stehen in diesem Jahr neben der Schul-

politik die Ausbildungs- und Studienbedingungen. Zu den Forderungen gehören kostenloser  

Nachhilfeunterricht und ein Schulfach „praktisches Leben“, in dem unter anderem Tipps für Miet- 

und Ausbildungsverträge gegeben werden sollen. Auch ein Vorstudium steht zur Diskussion, in 

dem angehende Studenten sich einen realistischen Eindruck ihres gewünschten Studienfachs  

machen können, ebenso ein Mindestlohn für Minderjährige.  

Weitere Forderungen sind: Eine Mindestausbildungsvergütung, die Auszubildenden den Bafög 

Höchstsatz gewährt, mehr bezahlbarer Wohnraum und eine zügige Integration von Flüchtlingen. 

Außerdem wird sich Jugend im Landtag mit einem Antrag befassen, der die Verwendung des    

Begriffs „Zigeunerschnitzel“ verbieten will. 

Nach einem politischen Planspiel am Freitagabend debattieren die Jugendlichen am Samstag in 

vier Arbeitsgruppen über ihre Anträge und erarbeiten Beschlussfassungen für die Plenarsitzung. 

Mit dabei sind Landtagsabgeordnete aller Fraktionen, die den Jugendlichen beratend zur Seite 

stehen. Nach gemeinsamer Debatte am Sonntag verabschieden die Teilnehmer die Anträge im 

Plenum, die anschließend den Schleswig-Holsteinischen Landtags-, Bundestags- und Europa-

abgeordneten sowie den Ministerien zur Stellungnahme vorgelegt werden. 
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Die vollständigen Anträge finden Sie unter: http://www.landtag.ltsh.de/service/jugend/antraege.html   

 

Vertreterinnen und Vertreter der Medien sind bei der Veranstaltung herzlich willkommen. 

 

Die Veranstaltungsleitung ist während der Veranstaltung unter Telefon 0160/96345210 erreichbar. 

 

Geplanter Ablauf: 

 

Freitag, 25. November: 

16:30 Uhr Begrüßung im Landeshaus 

17:30 Uhr Zuordnung der eingereichten Anträge zu Arbeitsgruppen 

19:00 Uhr „Politisches Planspiel“ unter Leitung der Kommunikationstrainerin Hannah Heinz 

 

Sonnabend, 26. November: 

9:15 Uhr Begrüßung durch Landtagspräsident Klaus Schlie 

anschl.  Arbeit in vier Arbeitsgruppen (mit Abgeordnetenbeteiligung) 

Zi. 122, 142, 249, 342a 

1.  Ehrenamt, Soziales, Energie, Umwelt 

2. Ausbildung, Arbeit, Wirtschaft, Verkehr 

3. Bildungssystem, Unterricht, Schülerbeförderung 

4. Inneres, Recht, Medien 

16:30 Uhr Wahl eines neuen Präsidiums 

17:00 Uhr Diskussion mit den jugendpolitischen Sprecher/innen der Landtagsfraktionen  

19:00 Uhr Bekanntgabe des Wahlergebnisses 

 

Sonntag, 27. November: 

9:30 Uhr Vorstellung und Begründung der Arbeitsgruppenergebnisse, 

Plenardiskussion 

ca. 17:30 Uhr Ende der Veranstaltung 

http://www.landtag.ltsh.de/service/jugend/antraege.html

